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Heesstraße 45–47
57223 Kreuztal
Tel. 0 27 32 / 27 94-3
Fax 0 27 32 / 27 94 56

Berufsmesse Olpe
– Freie Ausbildungsplätze

Sie suchen noch einen Ausbildungsplatz 
für 2010? An unserem Stand finden Sie in
verschiedenen Bauberufen noch freie Plätze!

– Ganz neu für Abiturienten
Einen Berufs- und Studienabschluss 
gleichzeitig erwerben mit dem Dualen
Studiengang Bauingenieurwesen!
Beginn: 1. 6. 2010, 
Anmeldungen sind noch möglich!

Weitere Informationen finden Sie im Internet
unter www.awz-bau.de oder einfach 
unter Tel. (0 27 32 ) 27 94-3 anfordern!

MIT ENERGIE IN DIE

AUSBILDUNG STARTEN

» Bürokaufmann/frau

» Elektroniker/in für

Betriebstechnik (EBT)

Lister- und Lennekraftwerke GmbH

In der Wüste 8 . 57462 Olpe

Tel.: 02761 /896-116 . www.llk.de

Besuchen Sie uns auf

der Berufsmesse in der

Stadthalle Olpe, Stand 13.

WASSERKRAFT

ALS KARRIEREANTRIEB!

Heute Azubi 
und morgen Chef
Nach der Schule direkt zum Erfolg!
Ein Unternehmen ist immer nur so gut wie seine 
Mitarbeiter. Daher wollen wir heute schon die Nach-
wuchskräfte von morgen ausbilden. 
Schon während der Ausbildung kannst Du damit 
beginnen, selbst Verantwortung zu übernehmen. 
Dann stehen Dir nach der Ausbildung alle Türen 
offen: Abteilungsleiter/in, Marktleiter/in - alles 
ist möglich. 
Die Voraussetzung dafür: Überdurchschnittliches 
Engagement, Freundlichkeit und ein Gespür für die 
Wünsche unserer Kunden, denn Du wirst einmal 
Vorbild sein für viele Mitarbeiter.

  Wir freuen uns auf  ein Gespräch mit Dir!

Besuch uns in Olpe auf  der 

und wir bewegen viel!

!Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Berufsausbildung bei der EMG – Chancen für die Zukunft!

Die Technik ist in Bewegung –

Zerspanungs-

mechaniker/in

Zerspanungs-

mechaniker/in

Elektroniker/in
für Betriebstechnik

Elektroniker/in
für Betriebstechnik

IT-System-

Elektroniker/in

IT-System-

Elektroniker/in

Technische(r) 

Zeichner/in

Technische(r) 

Zeichner/in

Industrie-

mechaniker/in

Industrie-

mechaniker/in

Industrie-

kaufmann/frau

Industrie-

kaufmann/frau

Mechatroniker/inMechatroniker/in

EMG Automation GmbH

Personalwesen • Industriestr. 1 • 57482 Wenden/Germany • Telefon (0 27 62) 6 12-4 02, Fr. Rawe

+ ..-4 03, Hr. Halbe • www.emg-automation.com • personal@emg-automation.com

Fit für den Berufsstart

Die Berufsberatung berät euch bei der

Berufswahl und nimmt sich Zeit für eure

Fragen. Besucht unser mobiles Berufsin-

formationszentrum auf der Berufsmesse

Olpe 2010.

Agentur für Arbeit Siegen

Geschäftsstelle Olpe

Rochusstr. 3 · 57462 Olpe

Tel.: 01801 555 111*
*Festnetzpreis 3,9 ct/min;

Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min

CJD Olpe im Verbund CJD NRW Süd

Kompetenz- und Lernzentrum für
Legasthenie und Dyskalkulie

Weiterbildungs-
angebote 20 0

• Fachbereich 1:
Erziehen, Beraten, Unterrichten

• Fachbereich 2:

Qualifikation von Berufseinsteigern

• Fachbereich 3:
Gesundheitstraining

Fordern Sie unseren Katalog an. Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Fon: 0 27 61 / 82 74 21 · www. cjd-olpe.de · info@cjd-olpe.de

Kompetenz- und Lernzentrum · Maria-Theresia-Straße 5 · 57462 Olpe

ab 22. April 2010
6. Staffel:

2-jährige
Weiterbildung zum

Lerntrainer
für Legasthenie

und
Dyskalkulie

CJD Olpe
im Verbund CJD NRW Süd
Als großer freier Träger für Bildung- und Ausbildung in
Südwestfalen bereiten wir Jugendliche in den 12 Berufsfeldern
� Bau � Floristik
� Friseur � Garten u. Landschaftsbau
� Hauswirtschaft � Holz
� Hotel- u. Gastgewerbe � Lager/Handel/Verkauf
� Malerei � Metall
� Textil � Wirtschaft u. Verwaltung
auf eine Ausbildung oder die Auf-
nahme einer Arbeitsstelle vor und
bilden in insgesamt 34 Berufen aus.

www.cjd-olpe.de
02761 9643-0 info@cjd-olpe.de

9. BERUFSMESSE OLPE
IN DER STADTHALLE OLPE
am 18. u. 19. Mai, von 13–19 Uhr

„Eine außergewöhnliche Erfolgsgeschichte“
Berufsmesse Olpe hat sich zur erstklassigen „Kontaktbörse“ für Firmen und Schüler entwickelt

Olpe. „Die Berufsmesse in Olpe
ist eine außergewöhnliche er-
folgsgeschichte“. Diese Feststel-
lung traf jetzt ein Mann, der
sich mit derartigen Veranstal-
tungen auskennt. Denn Klaus
Gräbener ist schon seit vielen,
vielen Jahren Geschäftsführer
und Sachbearbeiter für Aus-
und Weiterbildung bei der In-
dustrie- und Handelskammer
(IHK) Siegen und erlebte unter
anderem den „Schiffbruch“
einer Siegener Berufsmesse En-
de der 1980er-Jahre.

In Olpe entwickelte sich die
Berufsmesse aber überaus erfolg-
reich. Zur zehnten Auflage der
Informationsveranstaltung am
Dienstag und Mittwoch, 18.
und 19. Mai, in der Stadthalle
Olpe werden erneut rund 2000
Jugendliche erwartet. Diese
Zahl liege jenseits dessen, was
sich die Initiatoren seinerzeit
bei der Premiere erhofft hätten,
freute sich Gräbener in der
IHK-Außenstelle in Olpe. Dort
stellten die Veranstalter –  die
IHK Siegen, die Bundesagentur
für Arbeit, der Arbeitgeberver-
band für den Kreis Olpe, die
Kreishandwerkerschaft West-
falen-Süd und die Wirtschafts-
junioren Südwestfalen – die
Ziele und das Konzept der Be-
rufsmesse Olpe vor. Schüler der
Jahrgangsstufen 9 bis 13 sind
eingeladen, an den beiden Ta-
gen zwischen 13 und 19 Uhr in
die Stadthalle zu kommen.
Auch die Eltern sind gern gese-

hene Gäste, um sich über Be-
triebe und deren Ausbildungs-
berufe zu informieren. Konkrete
Ausbildungsplätze für 2010 wer-
den auf der Messe ebenso vorge-
stellt wie Einblicke gegeben in
rund 90 betriebliche wie schuli-
sche Ausbildungsgänge. 

Insgesamt sind 36 Aussteller
mit von der Partie. Vor allem
die zeitliche Verlagerung der
Berufsmesse in den Freizeitbe-
reich der Schüler habe sich be-
währt, lobte Gabriela Pokall,
Leiterin der IHK-Geschäftsstel-
le in Olpe. Seit drei Jahren ba-

siere der Besuch auf Freiwillig-
keit, und somit kämen die Ju-
gendlichen, die sich wirklich für
das Informationsangebot inte-
ressierten. Diese „Runderneue-
rung“, so Werner Heuel von der
Berufsberatung der Agentur für
Arbeit, habe der Veranstaltung
einen „Kick nach oben“ gege-
ben – bei Unternehmern wie
Schülern. 

„In vielen Gesprächen erle-
ben wir oft, welche diffusen
Vorstellungen über Ausbil-
dungsberufe herrschen“, erklär-
te Gesine Westhäuser von den

Wirtschaftsjunioren Südwestfa-
len. Die Jugendlichen sollten
deshalb die Berufsmesse nutzen,
um sich hinreichend zu infor-
mieren. 

Der persönliche Bezug und
der direkte Kontakt, der wäh-
rend der Messe hergestellt wer-
de, hält Johannes Schneider
von der Berufsberatung der Ar-
beitsagentur für „unerhört wich-
tig“. Klaus Gräbener lobte, dass
in Olpe die Unternehmer selbst
auf der Messe vertreten seien.
Das suche man andernorts ver-
gebens. Und auch die kreisweite

Zusammenarbeit der Veranstal-
ter sei ein weiterer Faktor für
den Erfolg der Berufsmesse
Olpe. Der demografische Wan-
del bringe es mit sich, so Ga-
briela Pokall, dass Unterneh-
men ihren beruflichen Nach-
wuchs auch über eine solche
Messe gewinnen müssten. Dem
pflichtete Stephan Stracke, Ge-
schäftsführer des Arbeitgeber-
verbands für den Kreis Olpe,
bei. Bis zum Jahr 2020 würde
die Zahl der Hauptschulabgän-
ger um ein Drittel sinken. Die
seien aber das Hauptklientel für
die Metall- und Elektroberufe.
Insofern sei das Werben um den
Nachwuchs gerade für den ge-
werblich-technischen Bereich
sehr bedeutsam.

Gangolf Hof, Leiter der Ge-
schäftsstelle Olpe der Kreis-
handwerkerschaft Westfalen-
Süd, wertet die Berufsmesse als
gleichermaßen wichtig für
Schüler und Betriebe. Das
Handwerk brauche gut ausgebil-
dete Fachkräfte, die Vielfalt der
Ausbildungsberufe sowie die
umfangreichen Weiterbildungs-
möglichkeiten bis hin zum Stu-
dium oder der Selbstständigkeit
seien vielen Schülern aber
nicht bekannt.

Die Jugendlichen, rät Ga-
briela Pokall, sollten sich be-
reits vor Beginn auf die Berufs-
messe vorbereiten. Auch die
Homepage www.berufsmesse-
olpe.de steht als Informations-
quelle zur Verfügung. hobö

Stellten die Ziele der Berufsmesse Olpe vor (v. l.): Gesine Westhäuser, Gangolf Hof, Klaus Gräbener,
Gabriela Pokall, Stephan Stracke, Joachim Schneider und Werner Heuel. 

Zukunft bauen
Das AWZ stellt sich auf der Messe vor

Kreuztal. Als regionaler Partner
der Baubetriebe in Südwestfalen
und Über die Grenzen hinaus
ist das AWZ in Kreuztal seit
über 30 Jahren für die Aus- und
Weiterbildung sowie Qualifizie-
rung tätig. Die Bauberufe wie
Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonbauer, Zimmerer, Stuckateur,
Fliesenleger und Straßenbauer
werden im Zentrum in Felling-
hausen überbetrieblich ausge-
bildet. 

Für das Jahr 2010 können
noch freie Ausbildungsplätze für
verschiedene regionale Baube-
triebe angeboten werden. Ne-
ben der Ausbildung werden in
Kooperation mit dem Berufsbil-
dungszentrum der IHK Siegen
die Projekte Haus der Berufs-
vorbereitung (HdB), Vertiefte
Berufsorientierung und die Bil-
dungswerkstatt angeboten. Im
AWZ finden in Zusammenhang
mit der Berufsfindung für die
örtlichen Schulen Tages- und

Langzeitpraktika statt. Als zerti-
fizierte Bildungseinrichtung
führt das Zentrum für Teilneh-
mer mit einem gültigen Bil-
dungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder den ARGEN 16-
monatige bzw. 24-monatige
Umschulungsmaßnahmen in je-
weils vier verschiedenen Baube-
rufen durch. Ganz neu startet
ab dem 1. Juni der Duale Stu-
diengang Bauingenieurwesen.

Dies ist ein Novum, da die
Teilnehmer zum Studienab-
schluss Bachelor of Science im
Fach Bauingenieurwesen ihren
Berufsabschluss als Zimmerer,
Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonbauer, Straßenbauer, Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger
oder Bauzeichner erwerben.
Hier sind noch Anmeldungen
möglich. Informieren kann man
sich am Stand auf der Berufs-
messe oder im Internet unter
www.awz-bau.de. 

Bauberufe „hautnah“ erleben können Interessenten am Stand des
AWZ auf der Berufsmesse. 
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